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Mercedes-Benz: E-Vito meistert Wintertests
Temperaturen von bis zu minus 30 Grad, Eis und Schnee – der 
Mercedes-Benz Vito mit batterieelektrischem Antrieb hat Herstel-
lerangaben zufolge seine Wintertests erfolgreich bestanden. Dabei 
prüften die Transporter-Entwickler alle Funktionen des auf 80 km/h 
begrenzten E-Vito bei extremen Bedingungen. Nächste Herausforde-
rungen: Härtetests in den Alpen, Spanien und auf der Dauerlauf
strecke. Die ersten 100 Exemplare des leisen Stuttgarters, der über 
einen 90 kW starken Elektromotor verfügt, sollen im Laufe des Jahres 

an Kunden übergeben wer-
den, dann unter anderem 
serienmäßig mit Sicher-
heits-Features wie ESP, ABS 
und ASR bestückt. Die 
Reichweite gibt Mercedes-
Benz mit rund 130 Kilome-
tern an. In puncto Zula-
dung und Transportvolu-

men sollen Kunden verglichen mit konventionellen Antrieben keine 
Kompromisse eingehen müssen.

Peugeot: leichte Preiserhöhung
Für die Nutzfahrzeuge Peugeot Bipper, Partner, Expert und Boxer 
müssen Fuhrparkbetreiber künftig ein wenig tiefer in die Tasche grei-
fen. Anlässlich der Preiserhöhung um rund 0,8 Prozent im Schnitt 
rangieren die Einstiegspreise künftig zwischen 10.240 Euro für den 
Bipper respektive 22.850 Euro für den Boxer. Ferner nimmt die Lö-
wenmarke vier neue Versionen des Nutzfahrzeug-Boxer ins Pro-
gramm auf – macht also summa summarum 94 Varianten.

VW Nutzfahrzeuge: Das kostet der Amarok
Pick-up-Fans können jetzt den neuen VW Amarok bestellen. Preislich 
startet der Double Cab mit 122-PS-TDI und Heckantrieb bei 22.020 
Euro. Der Amarok Highline mit 163 PS starkem BiTurbo-TDI und All-
radantrieb kostet mindestens 31.235 Euro. Wie VW Nutzfahrzeuge 
mitteilte, werden die ersten Amarok im Spätsommer ausgeliefert.

K urz nach seinem Markt­
debüt stülpt sich der neue 

Fiat Doblò Cargo vier maß­
geschneiderte Business-Leib­
chen über. So bringt jetzt Fiat 
Professional Branchenmodel­
le, die spezifische Einbauten 
mit höchster Qualität und 
Passgenauigkeit in Aussicht 
stellen, an den Start. Konkret 
handelt es sich um die Versi­
onen Speditionsmobil, Ser­
vicemobil, Profimobil und 
Frischdienstmobil. 

Als Basis fungiert jeweils 
der Kasten mit seitlicher Schie­
betür rechts und Heckflügel­

tür. Längenmäßig offerieren 
die Italiener die Branchenmo­
delle mit kurzem und langen 
Radstand – den Speditions-
Doblò gibt es allerdings nur als 
Maxi. Wie vom Neuling ge­
wohnt (siehe Fahrbericht Af 
04/2010), stehen auch bei den 
Branchenausgaben ein Benzi­
ner und drei Turbodiesel (90 
bis 135 PS) zur Wahl.

Nummer eins im Busi­
ness-Dress: das Speditionsmo­
bil. Zusammen mit Blomber­
ger Holzindustrie konzipierte 
Fiat Professional für Spediti­
onen und KEP-Dienste eine 

Innenraumverkleidung na­
mens VANy-CARE. Praktisch 
sind der robuste Einlageboden 
in Anthrazit und die Seiten­
verkleidungen. Zudem bietet 
die Verkleidung eine Monta­
gebasis für Systemeinbauten, 
etwa Werkstattfahrzeuge. Die 
maximale Nutzlast: bis zu 
1.000 Kilo. Das Ladevolumen 
beträgt 4,2 Kubikmeter.

Werkstätten aufgepasst: 
Das neue Servicemobil fährt 
mit einer Inneneinrichtung 
von Modul-System, die eige­
nen Angaben zufolge 30 Pro­
zent leichter als konventionelle 
Pendants ist, vor. Die Ausstat­
ter gönnten dem Doblò links 
ein Regalmodul, rechts ein 
Schubkastenmodul sowie ro­
buste Boden- und Seitenwand­
verkleidungen. 

Das neue Profimobil ver­
fügt über eine multifunktio­
nale Werkstatteinrichtung von 
Sortimo Automotive. Zwei 
Einrichtungsblöcke für die 
linke und rechte Fahrzeugseite 
sowie Sobogrip-Montagebo­
den und SowaPro-Wandver­
kleidungen sollen den Hand­
werkeralltag erleichtern.

Last but not least das 
Frischdienstmobil, das ge­
meinsam mit Winter Kühl­
fahrzeuge entwickelt wurde. 
Um verderbliche Waren rich­
tig temperiert von A nach B zu 
bringen, kommt der Italiener 
mit im Fahrzeug integrierter 
Diavia-2000-Fahrt-Kühlma­
schine (bis null Grad) daher.

 Weitere Features: unter 
anderem eine rundum laufen­
de Zurrleiste, eine heraus­
nehmbare Antirutschmatte 
sowie eine spritzwasser­
geschützte Laderaum-De­
ckenleuchte mit LED-Tech­
nik. Das Gesamtgewicht der 
Kühlausstattung beträgt rund 
120 Kilo. � p n  Af

Zusatzzahl vier 
Den neuen Fiat Doblò Cargo gibt es auch im  
maßgeschneiderten Business-Dress. 
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Transporter

Neu eingerichtet: Den Doblò 
Cargo Maxi gibt es auch mit 
Sortimo-Einbau.



Wer den Flotten-Award gewinnen will, muss 
die härteste Jury überzeugen: Sie.

www.volkswagen-nutzfahrzeuge.de/grosskunden
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Der Produktname Caddy® ist ein eingetragenes Markenzeichen von Caddie S. A. und wird von Volkswagen Nutzfahrzeuge 
mit freundlicher Genehmigung von Caddie S. A. benutzt.

Transporter und Caddy® Kastenwagen sind zum Flottenauto 
des Jahres gewählt worden. Vielen Dank. 
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